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Straßen und Gewässer prägen als Lebensadern und lineare Infrastrukturen seit Jahrhunderten
unsere Städte. Reduziert auf ihre technischen Funktionen für Verkehr und Mobilität, sind sie heute
häufig zu trennenden Schneisen und zu lebensfeindlichen Orten geworden. Wie aber können diese
Räume für weitere Funktionen reaktiviert und zu attraktiven und klimaangepassten Stadträumen
transformiert werden?

Das untersuchen Forschungsvorhaben und Praxisprojekte unterschiedlicher Disziplinen seit
einigen Jahren. Dieser Sammelband vereint interdisziplinäre Perspektiven aus dem Hamburger
Forschungsverbund LILAS mit weiteren Forschungs- und Praxisbeiträgen zu linearen
Infrastrukturlandschaften und ihren Potenzialen für die Stadt von morgen.

28 Autor:innen diskutieren Gestaltungs-, Governance- und Planungsprozesse sowie
Anpassungsmöglichkeiten an den Klimawandel und stellen interdisziplinäre Ansätze und
multifunktionale Möglichkeiten einer sozial-ökologischen Transformation von urbanen Straßen- und
Gewässerräumen vor.
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Stefan Kreutz

Stefan Kreutz ist Stadtforscher an der HafenCity
Universität Hamburg. Er forscht zu urbanen
Freiräumen, blau-gru?nen Infrastrukturen und der
Transformation linearer Infrastrukturlandschaften.
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Antje Stokman

Antje Stokman ist Professorin für
Landschaftsarchitektur und Landschaftsplanung an
der HafenCity Universität Hamburg. In Forschung,
Lehre und Praxis beschäftigt sie sich mit der
klimaangepassten Transformation von Gebäuden,
Gewässern und Infrastrukturbauwerken zu
lebenswerten Stadt- und Landschaftsräumen.
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